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Grundsatzbeschluss 
 

Geschäftsbereich 
 
Eigenbetrieb 
 
 

Umwelt, Grünflächen und Geodaten 
 
ESW - Straßenreinigung 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Michael Drecker 
563 65 44 
563 63 87 
Michael.Drecker@esw.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

15.11.2004 
 
VO/3559/04 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

24.11.2004 Ausschuss für Ordnung, Sicherheit  
                      und Sauberkeit Empfehlung/Anhörung 
08.12.2004 Ausschuss für Finanzen und  
                      Beteiligungssteuerung Empfehlung/Anhörung 
15.12.2004 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
20.12.2004 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Abschluss des ESW für das Geschäftsjahr 2003 

 
Grund der Vorlage 

 
Gemäß den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung NW muss der Jahresabschluss vom 
Rat beschlossen werden. 
 
Beschlussvorschlag 

 
1. Der beigefügte Jahresabschluss des ESW schließt mit einem Jahresgewinn in Höhe von 

307.212,23 € ab und wird mit seinen Bestandteilen Bilanz (1), Gewinn- und Verlustrech-
nung (2), Anhang Erläuterungen (3), Lagebericht (4) und Erfolgsübersicht (5)  festgestellt. 

 
2. Der Jahresgewinn wird mit einem Betrag in Höhe von 223.755,05 € an die Stadt  abge-

führt. Der verbleibende Gewinn in Höhe von 83.457,18 €  wird der Rücklage des   
     Betriebes zugeführt. 
 
Einverständnisse 

 
Der Kämmerer ist einverstanden.  
 
 
Unterschrift 

 
 
Drecker 
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Begründung 
 
Der vorliegende Jahresabschluss wurde durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Brei-
denbach, Dr. Güldennagel und Partner KG, vertreten durch die Herren Straube und Kroniger, 
geprüft und mit folgendem Bestätigungsvermerk versehen: 
 
„Wir haben den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht 
des Eigenbetriebes Straßenreinigung Wuppertal für das Geschäftsjahr vom1. Januar bis 31. 
Dezember 2003 geprüft. 
 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen Regelungen lie-
gen in der Verantwortung der Werkleitung des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf 
der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung ein Urteil über den Jahresabschluss und  
den Lagebericht abzugeben. 
 
Wir haben unsere Prüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom  Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht ver-
mittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinrei-
chender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld 
des Betriebes sowie die Erwartung über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prü-
fung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 
sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht über-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Werklei-
tung sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Überzeugung vermittelt der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung, ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Betriebes. Der Lagebericht  gibt insgesamt eine 
zutreffende Vorstellung von der Lage des Betriebes und stellt die Risiken der künftigen Ent-
wicklung zutreffend dar.“ 
 
Wuppertal, 02. Oktober 2004 

 
Besondere Anmerkungen 
 
Der Bericht des Abschlussprüfers ist im Beteiligungsmanagement einzusehen. 

 
Anlagen 
 

01 – Bilanz 2003 
02 – Gewinn- und Verlustrechnung 2003 
03 – Anhang 2003 
04 – Lagebericht 
05 – Erfolgsübersicht 2003 
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